
All of those wiıth interest In especially intrıguıng and historically significant
1n the history of 18th CENTULCY church development 11l welcome thıs useful

and important volume.
Donald Durnbaugh

Grafhne Grenzen. Leben und Werk Vo  — Nikolaus Ludwig Graf
Vo  _ Zinzendorf. [Katalog der] Ausstellung 1m Völkerkundemu-
SCUIN Herrnhut d und 1m Heıiımatmuseum der Stadt Herrnhut
VO Maı 2000 bis ZU Januar 2001, Hg VO  — Dietrich
Meyer und Paul! Peucker. Herrnhut, Unitätsarchiv 1mM erl ST

Comenius-Buchhandlung, 2000 VILL, 715 S SI0 teilw. farb
Abb., ISBN 3-9804690-9-3

Unter dem originellen, 1n vieler Hinsicht treffenden, aber auch kritischen
Rückfragen provozierenden Titel »Graf ohne (Gsrenzen« (von Peter Bentzıen) fand
1m Zinzendorf-Jubiläumsjahr 1n Herrnhut eine gut gemachte und vielbesuchte
Ausstellung 9 deren Objekte 1m gleichnamigen Katalog beschrieben ® 160
210) und teilweise abgebildet werden. Der Katalog bietet auch einen
umfangreichen Aufsatzteil vielen wesentlichen Fragen, die mM1t Zinzendorfs
Leben und Wirken zusammenhängen 1-158

Unter der Federführung VON Dietrich eyer haben insgesamt Autorinnen
und Autoren Aaus der SaAaNZCII Welt, viele AUS Kreisen der Brüderunität, bei-

Nıcht alle Aufsätze führen die Forschung weıter, aber insgesamt wird
eın beeindruckender und esenswerter erblick geboten, der auf dem aktuellen
Stand der Forschung basıert. Insgesamt wird eın pOosItIveEs Bild des Grafen RC
zeichnet, die kritische Auseinandersetzung miı1t seinem Wesen und Denken wird
kaum gesucht. Anders formuliert: Die (Grenzen des Grafen »ohne (Grenzen« WCI-

den nıcht aufgezeigt. Dıie Aufsätze biıeten knappe Literaturangaben und
notwendige Quellenhinweise, sind also für den wissenschaftlichen Gebrauch
verwertbar.

Am Anfang steht eın VON Paul Peucker verfaßter, auf der schon VON Beyreut-
her abgedruckten Arbeit VO Joseph Theodor Müller 19599 basıerender
chronologischer Überblick über Zinzendortfs Leben S 1-9), der teilweise sehr
detailliert nachweist, Wanlll Zinzendort auf seinen zahlreichen Reisen welche (Ir-

esucht hat Bedauerlich ISt, da{s 1n diese Übersicht nicht Zinzendorts etzter
Besuch ın Tübingen (29.1K E3 eingearbeitet wurde (vgl. Unıiıtas Fratrum
39 19296 69-76).

Hans Schneider behandelt Zinzendorf als »Gestalt der Kirchengeschichte«
10-29 Es 1St der längste Beıtrag 1m Katalog Schneider bietet, worauf BT AUS-
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drücklich hinweist »geringfüg1ig überarbeitete[n] Abdruck« SC11CS Artikels
der VOT 19 Jahren Martın Greschats »Gestalten der Kirchengeschichte« CI-
schienen 1ST (28) Irotz ihres Alters 1ST diese einführende Darstellung noch aktuell
und lesenswert Schneider schildert Zinzendorf als der »dritten (jeneratıon des
Pıetismus« zugehörige {dritte orofßse Gestalt des deutschen Pıetismus« als C1HE der
»originellsten Gestalten der Kirchengeschichte« als »theologische[n| Autodid-
akt[en]« und »Aristokrat[en]« (10) und WIC Zinzendorf VO SCINECT
Grofßmutter (12) VON Halle (13) und VO Ebersdortf 151 a nachhaltig gepragt
wurde Kritische Bemerkungen finden sich Zinzendorfs Ehereligion (26) und

SCIHET Umkehrung des Lutherschen »sımul 1USTUS et ECCALTOT« (27) Miıt 111-
SCHI Mehraufwand hätte siıch der Beıtrag allerdings CEINISECN Stellen aktualisieren
lassen Es irrıtiıert den Leser der Jahre 2000/2001 WENNn der 1906 geborene ehe-
malige Osloer Theologieprofessor Ee1IV Aalen, der Anfang der 550er Jahre über
Zinzendorf gearbeitet hat als »[elıner der schärfsten —SE bannnl gegenwärtıigen Kritiker
Zinzendorfs« bezeichnet wird (25 Hervorhebung durch Jung)

Der Oberlausitz, der Ortsgeschichte Herrnhuts den mährischen Exulanten
und Zinzendortfs Ehen siınd we1ılitere Beıträge gewidmet (Gottfried Geiger, Ulrike
Fischer, Theodor l Erika Geiger) Unter der Zwischenüberschrift »Das Wer-
den der Brüdergemeine« wird C110 schöne UÜbersicht gegeben über die Anfänge
und die weıtere Geschichte der Brüdergemeinen Amerika (Albert Frank) Eng-
and (Colin Podmore), den Niederlanden (Paul Peucker), der chweiz Rudolf
Dellsperger), Livland (Guido Straube) und Dänemark (Jörgen Boytler). Ferner
werden die Themen 1Ss1ıon (Hartmut Beck), Okumene (Peter Vogt), Musık
verständnıis (Anja Wehrend), Pädagogik (Marıanne Doerfel), Gemeinde-
verständnis Inge Baldauf) und Seelsorge (Peter Zimerling) behandelt Besonders
erwähnenswert 1ST Helmut Schiewes Überblick über die Geschichte der »LOsun-
gCHh Wandel der Zeıten« (108 EE2) der VON den ersten Anfängen bis die
Gegenwart führt und WIC stark sich Zinzendorfs Praxıs VON der heuti-
SCH unterschied Dietrich eyer behandelt »Leitmotiv und Provokationen
Zinzendorfischer Theologie« (96 100) wobei PE insbesondere auf Fragen der
Christologie, aber auch der Ekklesiologie eingeht

Neuen, bisher nıcht oder kaum beachteten Fragestellungen gehen die beiden
etzten Beıträge des Aufsatzteils nach Dietrich eyer gibt der Überschrift
»Das Bild Zinzendorfs nach SCINCIM Tod« Überblick über die ach und
Wirkungsgeschichte Zinzendorfs und Entstehung und Entwicklung der /inzen-
dorfforschung (145 IT Dem »Hofmaler« Zinzendorfs (1I52) Johann Valentin
Haidt wendet sich Vernon Nelson 1932 158)

Besonders hinzuweisen 1ST auf die Karten über Zinzendortfs Bildungsreise (14)
und über die Missionsgebiete (194), auf den Stammbaum der Famıilien /Zinzen
dorf und Gersdorf (31) und auf die Übersicht über die verschiedenen,
Lebzeiten Zinzendorfs gegründeten Gemeinden (132) Erwähnenswert sind
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ter den vielen schönen und mıiıtunter auch theologisch aussagekräftigen Bildern
1n hoher Druckqualität (21 Zinzendorf als Lehrer der Völhker; 8 Erstlingsbild;
98 verschiedene Zeichnungen VO Seitenhöhlchen) folgende ganzseıtige Re-
produktionen: Brief VON Heıtz mI1t der EerSsSten Erwähnung Herrnhuts (35
Erdmuth Dorothea VO Zinzendorf (45), Anna Nitschmann (47), Theophilus
Schumann miıt einem Arawak-Indianer (8/): Herrnhuter Schutzbrief DA (B25):
Wıtwenchöre mıiı1t dem Auferstandenen (141), Christian Gregor (159) Brief Friıe-
drich Wilhelms (1/39), zeitgenössische Karte VOI North Carolina (LE Spener
(184), verschiedene Bildnisse Zinzendortfs S {L, /4, 154, 166) Die Karten und
Bılder des Katalogs veranlassen mich, eın dringendes Desiderat anzumelden: Es
oibt keine brauchbare Dıia-Serie ZUr Geschichte der Brüdergemeinen, obwohl das
Medium Bild hervorragend dazu gee1gnet 1St, mıit dieser Geschichte, Ja miı1t
der Theologie Zinzendortfs ekannt machen. Miıt Leichtigkeit liefße sich der
vorliegende Katalog einer kommentierten Dıa-Sderıie, nach dem Vorbild VO

Heınz Scheibles Melanchthon-Dia-Serie, umgestalten.
Der Katalog 1Sst cehr ansprechend und überaus sorgfältig gestaltet und aulßer-

ordentlich preiswert. Er enthält ein Personenregister. Wünschenswert ware eıne
Kurzübersicht miı1t biographischen Angaben den verschiedenen Autoren SC
9 die V Aufsatzteil beigetragen haben Auf FG wurde der Titel des
Beıitrags nıcht die anderen Titelformulierungen angeglichen und weicht VO

dem 1m Inhaltsverzeichnis angegebenen ab (S VIIH Die ehemalige Hauptstadt
der Helvetischen Republik und heutige Hauptstadt des schweizerischen Kantons
Aargau heifst Aarau, nıcht » At'au« S 2 Eın Wegeverzeichnis 1St eın Itınerarıum,
nıcht »Itenarıum« (S 9)

Der Katalog 1st für eın breites Zinzendorf interessiertes Publikum gedacht
und geeignet, aber auch Fachleute werden ih mit Gewıinn lesen. Er sollte In kei
HCr mıiıt einer theologischen Abteilung ausgestatteten Ööffentlichen Bibliothek
tehlen.

Martın Jung

arl raf von Zinzendorf, Aus den Jugendtagebüchern 17/47/,
A763 Hg U, kommentiert VO  a Marıa Breunlich und Ma-
rieluise Mader, (Veröffentlichungen der Kommıissıon für HCHGETE
Geschichte Osterreichs 84), Böhlau-Verlag: Wıen öln
Weımar 1997 798 ISBN 205981512 154,-

Johann Karl Christian Heinrich Graf VO Zinzendortf und Pottendorf,
(  OLE/n Dresden in Wıen Wr Öösterreichischer Staatsmann
1ın höchsten Amtern. In der Wıener Gesellschaft wurde 6L »Graf Karl« geNANNLT.
Neben Nikolaus Ludwig Graf VonNn Zinzendorf (1700-1  ) 1st ET der gesell-
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